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März 2022 

Pressemitteilung 

Agrobusiness Niederrhein lädt zum Zukunfts-
Symposium für deutsch-niederländische 
Innovation im Agrobusiness in die Villa Flora 
in Venlo ein 
 

Trends, Entwicklungen und ganz viel Inspiration und Austausch – 
Das bietet das Zukunfts.Symposium Agropole am 17. März in der 
Villa Flora in Venlo. Akteure aus der gesamten 
Agrobusinessbranche der Grenzregion stellen Projekte und 
Initiativen vor. Zwischen Vorträgen, einem Rundgang und dem 
einen oder anderen Getränk und Häppchen soll vor allem auch 
Gelegenheit zum Netzwerken geschaffen werden. 

Seit 2019 arbeiten Agrobusiness Niederrhein e.V., Brightlands 
Campus Greenport Venlo und die Gemeinde Venray (NL) im 
Rahmen des deutsch-niederländischen INTERREG-Projekts 
„Wachstum und Entfaltung zur grenzüberschreitenden Agropole“ 
zusammen. Am 17. März findet in der Villa Flora in Venlo das 
„Zukunfts.Symposium Agropole“ statt. Eingeladen sind alle, die 
sich für Landwirtschaft, Gartenbau, Ernährung, Umwelt, 
Potentiale zur Digitalisierung und Automatisierung oder 
verwandte Themen aus dem Agrobusiness interessieren. Neben 
Staatssekretär Dr. Heinrich Bottermann vom Ministerium für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des 
Landes Nordrhein-Westfalen sind auch Vertreterinnen und 
Vertreter der lokalen Politik unter den Gästen, aber auch viele 
Unternehmen, Forschungs- und Bildungseinrichtungen und 
Institutionen wie die Landwirtschaftskammer NRW werden 
vertreten sein. 

„Innovationsgutscheine“ fördern deutsch-niederländische 
Zusammenarbeit und Innovation in der Grenzregion 
Das Agrobusiness steht vor vielen Herausforderungen, die es zu 
bewältigen gilt, wenn Unternehmen wettbewerbsfähig bleiben 
wollen. Aus diesem Grund ist ein stetiger Innovationsgeist 
gefragt. Im Rahmen des Agropole-Projekts erhielten sechs 
deutsch-niederländische Kooperationen sogenannte INTERREG-
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Innovationsgutscheine, um ihre Ideen weiterzuentwickeln. Jeder 
dieser Innovationsgutscheine umfasst eine Förderung in Höhe 
von bis zu 10.000 Euro. Den gleichen Betrag bringen die 
jeweiligen Kooperationspartner mit ins Projekt ein. Die Themen, 
zu denen diese Kooperationen im Rahmen der Gutscheine 
zusammengearbeitet haben, sind so breit gefächert wie die 
Agrobusinessbranche selber: neue Pflanzenschutzmethoden, 
Tierwohl, Transparenz in der Wertschöpfungskette, erleichterte 
und attraktivere Arbeitsbedingungen, Digitalisierung und 
schnellere Erfassung von Daten zur Steigerung der 
Wettbewerbsfähigkeit von Baumschulen und eine verlängerte 
Haltbarkeit von verarbeiteten Salaten. Die Teilnehmenden des 
Zukunfts.Symposiums dürfen am 17. März abstimmen, welches 
der sechs Innovationsprojekte den „Agropole Innovation Award 
2022“ gewinnt.  

 
 
Im Anschluss an die Präsentation der Innovationsgutscheine 
erhalten alle Teilnehmenden einen Rundgang mit weiteren 
Stationen, die zum Austausch über Entwicklungen und Trends im 
Agrobusiness einladen: Nahrungsmittel aus Insekten, 
Digitalisierung und Automatisierung in Gartenbau und 
Landwirtschaft, grenzüberschreitend unternehmerisch aktiv 
werden, verbessertes Klima in Geflügelställen, Stadtbegrünung 
u.a. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bis zum 11.März 
kostenlos für das Zukunfts.Symposium Agropole unter 
www.agrobusiness-niederrhein.de anzumelden. 
 
Anmeldung erforderlich: 
bis zum 11. März kostenlos für das Zukunfts.Symposium 
Agropole unter www.agrobusiness-niederrhein.de/events 
anzumelden. 
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Über den Verein 

Agrobusiness Niederrhein e.V. 
Hans-Tenhaeff-Straße 40-42 
47638 Straelen 

Telefon: 02834/704 131 
Mail: kirsten.hammans@lwk.nrw.de 

Agrobusiness Niederrhein e.V. setzt sich für 
die Förderung der Wettbewerbsfähigkeit und 
der Innovationskraft von Unternehmen des 
Agrobusiness am Niederrhein ein. Der Ende 
2011 gegründete Verein mit Sitz in Straelen 
ist aus der seit 2007 bestehenden Netzwerk-
Initiative Agrobusiness Niederrhein 
hervorgegangen. Die Mitglieder des Vereins 
stammen nicht nur aus den zentralen 
Wirtschaftszweigen Gartenbau und 
Landwirtschaft, sondern auch aus 
angelagerten Themenfeldern wie etwa 
Lebensmittelerzeugung, Logistik oder 
Forschung und Bildung. 

Mehr Infos unter:  
www.agrobusiness-niederrhein.de 
https://mitarbeitergewinnung.agrobusiness-niederrhein.de/ 
 

Über das Projekt „Agropole“ 

Partner des Agropole-Projekts sind neben 
Agrobusiness Niederrhein e.V. auch 
Brightlands Campus Greenport Venlo und die 
Gemeinde Venray aus den Niederlanden. Bis 
Juni 2022 werden sie gemeinsam ein 
grenzüberschreitendes Netzwerk im 
Agrobusiness ausbauen, das 
Wissenstransfer, Innovationskraft und 
Wettbewerbsfähigkeit der Branche fördert. 
Kreislaufwirtschaft, Vermarktung und 
Digitalisierung spielen ebenso eine Rolle wie 
das Thema Fachkräfte. Deutsch-
niederländische Kooperationen von 
Unternehmen und/oder Institutionen aus dem 
Agrobusiness können zudem ihre 
Innovationsprojekte mit bis zu 10.000 Euro 
fördern lassen. Das Projekt wird durch das 
INTERREG-Programm Deutschland-
Nederland unterstützt. 

Mehr Infos unter: 
https://www.agrobusiness-niederrhein.de/projekte/agropole 
 


